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BBS II Stade Fach:

Thema: Datum:

Janina Klintworth und Elisabeth Wahlen 

Keynes Modelle:

Das Einkommen- Ausgabenmodell

Keynes’ sche Konsumfunktionen:      C = Caut + c * Y

Der Begriff ,, Konsum“ ergibt sich aus dem autonomen Konsum (Caut)  und dem 

verfügbaren Einkommen (Y), multipliziert mit der marginalen Konsumquote (c).

Der autonome Konsum ist einkommensunabhängig und deckt die 

Grundbedürfnisse des Menschen, wie zum Beispiel den Erwerb von 

Nahrungsmitteln.

Die marginale Konsumquote beschreibt den Anteil des Einkommens, den die 

privaten Haushalte in der nächsten zusätzlichen (marginalen) 

Einkommenseinheit konsumieren und nicht sparen.

                                                               C = Caut + c * Y
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Keynes’ sche Sparfunktion:      S  = -Caut + s * Y

Der Begriff  ,, Sparen“ ergibt sich aus dem autonomen Konsum (Caut ), welches 

von der marginalen Sparquote (s) multipliziert  mit dem Einkommen (Y) , 

subtrahiert wird. 

Der autonome Konsum ist einkommensunabhängig und deckt die 

Grundbedürfnisse des Menschen, wie zum Beispiel den Erwerb von 

Nahrungsmitteln.

Die marginale Sparquote beschreibt den Anteil des Einkommens, den die 

privaten Haushalte in der nächsten zusätzlichen (marginalen) 

Einkommenseinheit sparen und nicht konsumieren.

                                                                                      S = -Caut + s * Y
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S = 0 => Y = C


